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Die DiveInside Redaktion

Besuchen sie uns am Stand E 94

Herzlich Willkommen!

Die Standfete bei Taucher.Net hat Ihre
Spuren hinterlassen. Einfach zu beheben
war die entstandene Versorgungslücke auf
dem Getränkesektor – ab Mittags konnten
Gäste am Taucher.Net Treffpunkt wieder
auf dem gewohnten Niveau bedient
werden. Schwieriger war eindeutig unsere
"Körper" wieder auf gewohnte Touren zu
bringen: Der Mix aus Messe(arbeit) und
redaktioneller Arbeit lässt wenig Zeit für
Schlafpausen. Doch Donnerstag ist
traditionell ein besonderer Tag in der Szene
und für uns Verpflichtung tagesaktuell zu
berichten:

Die tauchen Awards wurden gestern
Abend vergeben. Wir waren bei der
Verleihung mit vor Ort um Ihnen via
DiveInside direkt das Resumee der
Abstimmung mitteilen zu können. Eine
ausführliche Aufstellung der Einzel-
ergebnisse finden Sie ab Seite 13 der
DiveInside Ausgabe Nr. 6.

Wir wünschen Ihnen viel Spaß bei der
Lektüre unserer aktuellen Zeitschrift und
natürlich einen erfolgreichen Messe-Freitag!
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Augen-Blicke: Dr. Hiltrud Cordes,
Turtle Foundation

Dr. Hiltrud Cordes ist Mitglied des Stiftungs-
rates der SCHILDKRÖTEN-STIFTUNG /
TURTLE FOUNDATION. Dieses Projekt
wird von Taucher.Net unterstützt!
DiveInside sprach mit Hilli Cordes:

DiveInside: "Hilli, wie kamst Du zur Turtle-
Foundation?"

HC: "Eigentlich haben zwei Kollegen vom
BR (Eberhard Meyer und Michael
Goldschmidt) die Idee gehabt, etwas für
die Meeresschildkröten im Berau-Archipel
zu tun und die Stiftung zu gründen."

DiveInside: "Warum engagierst Du Dich
ausgerechnet für Meeresschildkröten?"

HC: "Eigentlich war ich zunächst begeistert,
ganz allgemein etwas für den Naturschutz
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in Indonesien tun zu können – um die
Meeresschildkröten ging es mir dabei nicht
in erster Linie. Eigentlich ist es fast egal,
für welche Tierart man sich einsetzt, denn
dabei kommt es immer auch darauf an,
dass der Lebensraum dieser Art erhalten
bleibt, und das kommt dann allen seinen
Bewohnern zugute."

DiveInside: "Was ist die größte Schwierig-
keit bei eurem Projekt auf den Berau-
Inseln?"

HC: "Die einheimische Bevölkerung für
den Natur- und Artenschutz zu gewinnen."

DiveInside: "Aber Meeresschildkröten sind
doch auch in Indonesien gesetzlich
geschützt. Sehen die Menschen das denn
nicht ein?"

HC: "Im Allgemeinen haben Indonesier
eine andere Einstellung zu Tieren als wir.
Sie sehen in erster Linie den Nutzwert
eines Tieres."

DiveInside: "Und wie sehen das eure
indonesischen Projekt-Mitarbeiter?"

HC: "Vor diesem kulturellen Hintergrund
ist es um so erstaunlicher, dass wir
Mitarbeiter wie Ahang Moord gefunden
haben, die eine echte Zuneigung für
Meeresschildkröten entwickelt haben.
Würden sie den Job nur des Geldes wegen
machen, wäre die Versuchung groß, bei
Nacht und Regen mal einfach einen
Inselrundgang zu verschlafen. Aber unsere
Mitarbeiter sind wirklich mit Hingabe bei
der Sache und könnten es nicht ertragen,
die Schildkröten leiden zu sehen."

DiveInside: "Wie sieht denn ein normaler
Tagesablauf der Schildkrötenschützer auf
Sangalaki aus?"
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HC: "Der ist alles andere als normal. Man
müsste eher von „Nachtablauf“ reden. Alles
richtet sich nach den Gezeiten."

DiveInside: "Vulkanausbrüche, Tsunamis,
Piraten ... von Indonesien hört man ja leider
nicht nur Gutes. Hast Du keine Angst,
immer wieder dorthin zu reisen?"

HC: "Glücklicherweise l iegt unser
Projektgebiet nicht an einer Stelle, wo die
Kontinentalplatten gegeneinander drücken
und in letzter Zeit für viel Unruhe gesorgt
haben. Akute Tsunami-Gefahr besteht dort
also nicht. Ein paar Mal ist es aber schon
passiert, dass wir auf offener See bei Sturm
und Regen die Orientierung verloren haben,
da habe ich mir dann schon mal mit einem
Spruch aus meiner Kölner Wahlheimat Mut
machen müssen: „Et hätt noh immer
jootjejangen ..."

Erster Händlertag des Tauch-
sport-Industrieverbandes (tiv)

Der Tauchsport-Industrieverband (tiv)
lädt ein zum Händlertag 2007. Er findet
heute, am Freitag 26. Januar 2007 auf
der boot Düsseldorf statt.

Verbunden mit dem Ziel, die Tauchsport-
präsentation auf der boot Düsseldorf wieder
zum Forum der professionellen Händler
und Hersteller zu machen, bietet der tiv im
Rahmen seines ersten Händlertages
kostenlos zwei attraktive Vorträge an:

-16 Uhr: Garantie & Gewährleistung: Wie
sieht das in der Praxis aus?

RA Stefan W. Meyer, Justiziar des
Bundesverbandes Wassersportwirtschaft

-17 Uhr: Produktpräsentation im Tauch-
sport-Einzelhandel

Hans-Peter Berg, Unternehmensberater
und Trainer

Die Vorträge finden statt im Raum 7b des
CCD.Süd, ganz in der Nähe zur Halle 3.
Die Referenten kennen die spezifischen
Belange der Wassersportbranche genau
und stehen nach den Vorträgen für Fragen
zur Verfügung. Fragen zur Veranstaltung
beantwortet für den tiv gerne Tobias
Formanski, Tel.: 0172 4829915. Für Fragen
zum Tauchsport-Industrieverband (tiv)
wenden Sie sich nach der Messe bitte an
den Bundesverband Wassersportwirtschaft
e.V., Gunther-Plüschow-Str. 8, 50829 Köln,
info@bwvs.de,  www.bwvs.de (Button
„Arbeitskreise“), Tel.: 0221 595710, Fax:
0221 5957110.

Waterworld-Divingcenter
El Quseir

Seit nunmehr sechs Jahren ist das Team
von Waterworld-Divingcenter  im
südlichen Ägypten bei El Quseir aktiv. Die
Tauchschule im "Akassia Swiss Resort"
geht mit Neuigkeiten in die Saison 2007.
Den Anfang macht die neu gestaltete
Homepage, die pünktlich zur "boot" an den
Start ging: www.waterworld-divingcenter.eu.



DiveInside · Sonderheft - boot 07 Der Messetag in Halle 036

Am Hausriff des Resorts soll spätestens
Anfang März der zweite Steg fertig werden.
Nun sind Strömungstauchgänge am
Hausriff möglich.

Für die "boot" hat Waterworld ein großes
Gewinnspiel vorbereitet: Jeden Tag ein
Tauchpaket - 8er und 10er Tauchpakete.
Die Gewinner werden täglich auf unserer
Homepage bekannt gegeben. Und darüber
hinaus 100 "Special-Edition-Logbücher":
Wer einen Tauchgang in dieses Logbuch
einträgt und damit bei Waterworld oder
bei Diving Cres (www.divingcres..de) einen
Tauchgang unternimmt, erhält 10% Rabatt
auf den Tauchgang...

Weitere Info am Stand E 92, Waterworld
Divingcenter bei Mirko Obermann.

"Neck-Lifting" und
"Hand–Bending" bei GNT

Die bekannten Silberlinge von GNT sind
nach 30 Jahren Berufserfahrung von Uli
Schreiber derart ausgereift, dass keine
Überarbeitung nötig schien. Trotzdem hat
sich Uli Schreiber bei seinen Trocken-
anzügen noch etwas einfallen lassen.

Die Halsmanschette der Kopfhaube ist jetzt
außen kaschiert und damit reißfester. Die
Handschuhe sichtbar vorgekrümmt. Die
Außenseite der Handschuhe wird aus
dickerem Material gefertigt als die
Innenhand. Durch die beiden Änderungen
kann man ermüdungsfreier Unterwasser-
arbeiten durchführen, oder zum Beispiel
eine Kamera halten. Man behält dabei
trotzdem warme Hände. Wie gehabt, ist
der Anzug sehr leicht an- und wieder
auszuziehen.

Die glatte Oberfläche reduziert den
Wärmeverlust auf ein Minimum. Die
silberne Außenhaut im Bereich des
Oberkörpers verhindert eine Überhitzung
des Tauchers, wenn er sich bei 30 Grad
Außentemperatur anziehen muss, um dann
beispielsweise in einem eiskalten Bergsee
zu tauchen.
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Das Neoprenmaterial der Kopfhaube ist
so glatt, dass eine Maske über dem
Neopren getragen werden kann, ohne dass
Wasser eindringt – oder Luft, wie das Bild
zeigt.

Stefan Baehr

Sub Aqua Tauchreisen, eine
Klasse für sich!

Viel Neues erfuhr DiveInside im Gespräch
mit Andrea Jasper, "Director
Marketing&Sales" der SUB AQUA
Tauchreisen GmbH.

Ab dem 02. Januar verstärkt Bernd
Leonhardt das SUB AQUA Team in
München. Der Tauchlehrer und Reise-
experte wird zukünftig auch Gruppenreisen

begleiten, die in einige der weltweit
schönsten Tauchregionen führen: Hierbei
wird der komplette asiatische Raum ebenso
abgedeckt wie weitere Ziele in Micronesien
(Palau&Yap), den Cocos Islands, Kanada
und Alaska sowie der Baja California!

Eine der von Bernd Leonhardt begleiteten
Gruppenreisen möchte DiveInside näher
vors te l len :  Das  we l twe i t  beste
Wracktauchen in Truk, die fantastischen
Riffe und Großfischbegegnungen in
Palau, zusammengefasst als Kombireise
vom 07. bis zum 24. November 2007 mit
optionaler Verlängerungsmöglichkeit auf
Yap!

Tage werden in der Truk Lagoon verbracht;
Zeit genug, um die über 50 dort
versunkenen Schiffs- und Flugzeugwracks
ausgiebig zu erkunden. Anschließend bringt
einen der Flieger dann nach Koror, von wo
aus es weitergeht hin zur "Big Blue
Explorer", um bei einer Tauchkreuzfahrt
die fantastische Unterwasserwelt von Palau
näher kennen zu lernen!

Großfischbegegnungen, die schier
unglaubliche Artenvielfalt, Blue Holes
sowie weitere Wracks lassen das
Taucherherz höher schlagen.

Wer davon nicht genug bekommt, für den
bieten sich im Anschluss Verlängerungen
auf Palau oder Yap an, ebenso, wie auch
die Tauchkreuzfahrt alleine separat buchbar
ist!
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Andrea Jasper: "Wir von SUB AQUA gehen
da ganz flexibel auf die einzelnen Wünsche
ein. Sprechen Sie uns einfach an und wir
machen Ihnen gerne ein individuelles
Angebot, immer maßgeschneidert für Ihre
Vorstellungen."

Reagge-Feeling pur, eine ehemalige
Pirateninsel, schöne Tauchgründe und das
zweitgrößte Barriereriff der Welt: Alles
Gründe, die für Roatan/Honduras
sprechen und SUB AQUA auch bewogen
haben, das gemütliche Hotel "Casa Calico"
und die etablierte Tauchbasis "Seagrape
Divers" mit in ihr Programm zu nehmen.

Wer europäischen Standard und
karibisches Kolonialflair sucht, wer lieber
individuell statt in Rudeln seine Tauchgänge
durchführt, für den bietet sich Curacao

förmlich an. Der hohe Sicherheitsstandard
auf der Insel, das Lebensgefühl und die
erstklassigen Tauchgänge sind ab 2007
ebenfalls über SUB AQUA Tauchreisen zu
haben.

Bereits ab €499,- sind Tauchkreuzfahrten
mit J-Dive auf klassischen Gulets
( t ü r k i s c h e n  M o t o r s e g l e r n )  a b
Dalaman/Türkei zu haben.

Jedes der drei angebotenen Schiffe verfügt
über Einzel- und Doppelkabinen mit
Dusche und WC. Sonnensegel schützen
die großzügigen Open-Air-Sitzgruppen,
Liegen laden zum relaxen an Bord ein und
die bizarre Unterwasserlandschaft der
türkischen Mittelmeerküste ist im Reisepreis
sowieso kostenlos enthalten!

Andreas Geschke

TDI und SDI auf Erfolgskurs!

TDI (Technical Diving International), einer
der weltweit etabliertesten Verbände im
Bereich des technischen Tauchens, setzt
sich mit seiner unter SDI (Scuba Diving
International) firmierenden
Ausbildungsschiene immer stärker auf dem
Markt durch!

Innovative Vermarktung, die hohe
Fachkompetenz aller Beteiligten und
geringe Brevetierungskosten als bei
anderen Verbänden sind sicherlich Teil des
Erfolgskonzeptes.

Pünktlich zur "boot" 2007 wurden die neuen
SDI-Ausbildungsmanuals herausgebracht:
Das "Open Water Manual", das "Advanced
Open Water Manual" und - in Kürze und
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als Novum im Bereich Sporttauchen - auch
ein "Solo Diving Manual"!

Alle Handbücher sind für Preise zwischen
€25,- und €29,- erhältlich, Instructoren und
Basen erhalten natürl ich dement-
sprechende Vergünstigungen.

Tauchlehrern anderer Verbände, die eben-
falls am weiteren Erfolg von SDI teilhaben
möchten, wird ein kostenloses Cross-Over
offeriert. Bislang haben bereits rund 300
Tauchlehrer von diesem Angebot Gebrauch
gemacht. "Auf Grund des enormen
Interesses", so Florian Karsch, TDI/SDI-
Regional Director für den deutsch-
sprachigen Raum, "haben wir uns
entschlossen, dieses Angebot nochmals
bis Ende Februar zu verlängern!"

Weitere Informationen rund um TDI und
SDI bekommt man während der Messezeit
in Halle 3 direkt bei Florian Karsch oder
auch im Internet unter www.tdisdi.de.

Andreas Geschke

Mittsommernacht in Düsseldorf
Norwegischer Abend am Barrakuda-Stand.
Die Gäste wurden mit Lachs und Bier
verwöhnt. Allerdings mussten sich die
Freunde des echten Lachses sehr
beeilen…

Das Bier hielt dagegen länger und die
Gäste nutzten die Gelegenheit, über
Tauchgänge in der Schönheit der
norwegischen Fjordwelt zu "fachsimpeln".

Lagona Travel – Die
Tauchreisefinder!

Die Lagona Divers wurden 1994 gegründet.
Was zunächst mit der Vermarktung der
eigenen Tauchbasen begann, ist 2001 zu
einem Vollveranstalter geworden: Lagona
Travel!

Mit der Produktmanagerin Heyke
Brandtner kamen vor einem Jahr verstärkt
auch Fernreisen in das Programm; die
Malediven, Indonesien und Thailand
wurden neu aufgenommen,  das
Philippinenangebot deutlich ausgebaut.

Heyke Brandtner: "Indonesien, speziell
Nord-Sulawesi, wird einer unserer
Schwerpunkte für 2007 werden. Die
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Nachfrage ist enorm, die Destination wird
von  unseren  Kunden sehr  gu t
aufgenommen. Wir haben hier einige
Anlagen mit fantastischem Preis/
Leistungsverhältnis im Programm, die
außer uns keiner anbietet – mit denen
werden wir auch stark in die Werbung
gehen!"

Für alle Zielgebiete hält Lagona Travel
auch etliche Messeschnäppchen bereit,
über die man auf deren Stand in Halle 3
weitere Informationen bekommt.

Befragt nach ihrem persönlichen Lieblings-
reiseziel muss Heyke Brandtner nicht lange
überlegen: "Palau!" Wen wundert es da
noch, dass Reisen nach Palau und Yap im
Frühjahr 2007 ebenfalls bei Lagona Travel
zu buchen sind?

Wenn Tauchschulen und –shops die
jahrelange Erfahrung und das dynamische
Beraterteam von Lagona Travel auch für
sich und ihre Gruppenreisen nutzen
möchten: Anfragen sind jederzeit
willkommen, ob auf der "boot", telefonisch

unter 09406/2831-28 oder – gemäß dem
e i g e n e n  M o t t o  –  u n t e r
www.tauchreisefinder.de

Andreas Geschke

Positive Bilanz der „neuen“
Halle 3

Der Tauchsport-Industrieverband (tiv)
zieht ein positives Fazit aus der neuen
Hallengestaltung der Halle 3 auf der
boot Düsseldorf.

Der Tauchsport präsentiert sich auf der
boot Düsseldorf im neuen Gewand.
Gemeinsames Ziel von Messeleitung und
Tauchsport-Industrieverband (tiv) ist es,
dem Tauchsport eine professionelle
Plattform zu geben. Auf ihrer Versammlung
anlässlich der boot haben die Mitglieder
des tiv die Hallenaufplanung sehr begrüßt.

t iv-Vorsitzender Werner Thomaier
(Aqualung): „Die neue Aufteilung der Halle
erlaubt den Besuchern einen besseren
Überblick. Das kommt allen Ausstellern
entgegen. So werden die Produkt- und
Dienstleistungsinnovation der Branche
erheblich besser wahrgenommen.“

Auch aus den Reihen der Aussteller
erreichten Messeleitung und tiv durch die
Bank  pos i t i ve  Rückme ldungen .
Insbesondere Händler, die erstmals wieder
auf der boot vertreten sind, befürworteten
das neue Konzept.

Für Fragen zum Tauchsport-Industrie-
verband (tiv) wenden Sie sich nach der
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Messe bitte an den Bundesverband
Wassersportwirtschaft e.V., Gunther-
P l ü s c h o w - St r.  8 ,  5 0 8 2 9  K ö l n ,
info@bwvs.de,  www.bwvs.de (Button
„Arbeitskreise“), Tel.: 0221 595710, Fax:
0221 5957110.

Holland bei 30 Grad?
Curacao!

10 Stunden Direktflug mit KLM ab
Amsterdam, traumhafte Kolonialstädtchen,
die größte Straußenfarm außerhalb Afrikas,
exzellente Tauchgebiete und dabei
trotzdem kein Rudeltauchen - unmöglich?
Nein, Curacao!

Als Teil der ABC-Inseln bietet sich Curacao
als familienfreundliches Domizil in der
Karibik an, ideal für einen Tauchurlaub in
Ve r b i n d u n g  m i t  K i n d e r n  o d e r
nichttauchenden Partnern. Neben jeglicher
Form von Wassersport stehen etliche
Golfplätze sowie Mountainbike- und
Wandertouren ganz oben auf der
Beliebtheitsskala.

Gleich drei Tauchbasen stehen auf dem
schönen Curacao-Stand in Halle 3, der
einem Haus im Kolonialstil nachempfunden
wurde, als Ansprechpartner bereit:

Sun Reef Diving

Dive Center Scuba Do

All West Appartment and Diving

"Wer gerne individuelle Tauchgänge von
Land aus unternehmen möchte", so Scuba
Do Managerin Kathrin Koole, "dem bietet
Curacao über 60 verschiedene Tauchplätze
an. Ob für Anfänger oder Fortgeschrittene;
da ist für jeden was dabei!"

Durch das Klima ist Curacao als
klassisches Ganzjahresziel prädestiniert:
Ausgesprochene Regenzeiten gibt es im
dortigen Kalender nicht, die Wasser-
temperaturen liegen durchgehend bei rund
30 Grad.

Seit dem Mai 2006 wird das karibische
Inselparadies auch in Deutschland kräftiger
beworben, Indiz hierfür sind die diversen
Anzeigen in bundesweiten Printmagazinen.
Auch die großen Reiseveranstalter nutzen
verstärkt die Vorteile der Karibikdestination
mit niederländischem Flair. Jüngstes
Beispiel hierfür: SUB AQUA Tauchreisen,
die in Kürze ein entsprechendes Programm
vorstellen.

Andreas Geschke
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Scotty, beam me up!

An alte Raumschiff Enterprise – Zeiten
fühlt man sich erinnert, wenn man diese
avantgardistische Geräteflosse am Stand
von Seaway zum ersten Mal erspäht.
Durch die vom Fuß abgesetzte Form, so
wird spekuliert, soll der Wirkungsgrad
erhöht werden. Auf jeden Fall aber wird
die Flosse ein echter "Hingucker" auf dem
Tauchboot sein.

DiveArt – ihr persönlicher
Kunstkalender

Die Kalender aus der Buchschmiede
Naglschmid sind keine Kalender von der

Stange. Es handelt sich um personalisierte
Kalender, vom persönlichen Titelblatt über
das Bild des Startmonats bis hin zu den
einzelnen Kalenderblättern.

Den Auftakt bildete DiveArt mit dem Thema
Süßwasser von Herbert Frei; Taucher.Net
berichtete hierüber bereits online. Nun
wurden die Themen ergänzt um die
Themen

Haie

Rotes Meer

Malediven

Wale & Delfine
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Und hier die Platzierungen im Detail:

Tauchbasen im Bereich Atlantik

Platz 1 des Awards 2005 wechselte auf
Platz 2.

1. Barakuda, Teneriffa, Heinz Scheffler

2. Manta Diving, Madeira

3. Tubaro, Madeira (Funchal)

Die Gewinner der Basen in der Karibik
sind:

1. Saba Divers, Niederländische Antillen

2. First Class Divers, Dominikanische 
Republik Marco Zubrodt

3. Buddy Dive Bonaire

Alle Fotos stammen von UW-Fotograf
Reinhard Dirscherl. Weitere Infos erhalten
sie am Stand des Verlagshauses Stephanie
Naglschmid.

tauchen Award

Der jährliche Award der Zeitschrift tauchen
ist mittlerweile fester Bestandteil der "boot".
Die Übergabe der Auszeichnungen fand
gestern, im Rahmen eines Festabends,
durch Frau Alexandra Jahr, statt. Sie ist
Geschäftsführerin des JAHR TOP
SPECIAL Verlags in Hamburg.

Die Award-Kategorien sind breit gefächert:
in nahezu alle Disziplinen rund ums
Tauchen. Ebenso die Ergebnisse der
Abstimmung: Von wie immer, über-
raschend bis kurios.
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Die Bewertungen der Basen im
ewigen Taucherparadies Malediven
sind äußerst "lau"lastig.

1. Werner Lau, Eriyadu

2. Werner Lau, Vilamendhoo

3. Prodivers, Kuredu

Im Mittelmeer erfolgte ein leichter
Wechsel, die Namen sind aber
durchaus bekannt.

1. Scuba Center SV. Marina, Kroatien

2. Omnisub Elba, Porto Azzurro, Italien

3. European Divingschool, St. Tropez, 
Frankreich

Rotes Meer:

1. Blue Water Diveresort, Mike und 
Magret

2. James & Mac

3. Sinai Divers

Kein Führungswechsel erfolgte an
Platz ein in der Kategorie Südost-
asien/Pazifik. Holger Schwab blieb –
fast schon wie zementiert – auf der
"pole position".

1. Sea Bees, Phuket

2. Cocktail Divers, Sabang 
Beach/Mindoro

3. Aquadivers, Phuket
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Die deutschsprachigen Tauchschulen,
Deutschland, Österreich und die
Schweiz sind in einer Rubrik zusammen-
gefasst. Das Endspiel gewann Deutschland
mit 2:1, die Siegerkrone ging dennoch in die
österreichische Hauptstadt Wien und an
Seastar..

1. Seastar, Wien

2. Planet Scuba, Hamburg

3. Tauchcenter, Freiburg

Die Kategorie der Fluggesellschaften
erfreut durch den Zugang eines Carriers,
der noch zu den Neuen am Himmel
gehört: Platz drei ging in den Low-Cost-
Sektor, sicherlich auch ein Verdienst des
guten Flugnetzes. Air Berlin bedient die
Strecken zu bel iebten Tauch-
destinationen am europäischen
Mittelmeer und Roten Meer.

1. Condor

2. LTU

3. Air Berlin

business as usual" in der Sparte der
Tauchverbände. Wen verwundert es,
PADI ist weiterhin der am meisten
verbreitete Verband, nicht nur auf
internationaler Ebene. Spannend bleiben
die Positionskämpfe der nachfolgenden
Ränge. Der zweite Platz von Barakuda
vor dem VDST kann auf deren
innovatives Vermarktungskonzept
zurückzuführen sein. Unter dem Strich
stehen zwei CMAS-Verbände neben
einer Vereinigung aus den Reihen des
„Recreational Diving“ auf dem
Treppchen

1. PADI

2. Barakuda

3. VDST

Gehen wir weiter auf die hohe See.
Verwunderlich ist, dass gerade im
Bereich Liveaboard die "Alten"
dominieren. Ist doch diese Kategorie
dem größten Wandel unterzogen, denn
die Zahl der Neuzugänge und der Zahn
der Zeit sind markante Stellgrößen, die
eine stärkere Fluktuation der Preisträger
hätte vermuten lassen. Lediglich der
Spitzenplatz wechselte. Der Sieg der
M/Y Seaven Seas ist dennoch keine
Überraschung, war sie doch aufgrund
der vielen guten Bewertungen auf
Taucher.Net auch unser Favorit für die
Wahl.

Platzierungen - Bereich Liveaboard - nächste Seite >>>
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1. MY Seven Seas, Rotes Meer

2. Heaven Diamond

3. M/S Longimanus, Red Sea

Die zweite Säule stellen die Technik-
Awards dar.

Die "Neopren-Kaste" der Nass-/Halb-
trockenanzüge wird von den "Echten"
angeführt, auf Platz 3 folgt ein
Komplettausstatter. Verwunderlich, dass
nur ein großer Italiener vertreten ist…

1. Waterproof

2. Camaro

3. Cressi-sub

Die elektronische Liga der Tauch-
computer ist auch von bekannten
Marken besetzt:

1. Suunto

2. Uwatec

3. Mares

Der Bereich der UW-Lampen wird wie
gewohnt von den Markenführern
beherrscht.

1. Kowalski

2. Hartenberger

3. Greenforce
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Erstaunlich ist, dass das Segment der
Fotogehäuse von der SLR-Klasse
geprägt ist. Wobei aber die Kompakt-
kameras sicherlich die Masse darstellen.
Wir sind gespannt auf das Ergebnis
2008 und darauf, wie sich die teilweise
spektakulären Neuheiten im Feld
behaupten können.

1. Seacam

2. Subal

3. Sea & Sea

Trockentauchanzüge erfreuen sich
steigender Beliebtheit. Auch hier sind
nur gut bekannte Markennamen
vertreten. Für DiveInside ist gerade die
Wahl des DUI als Sieger dieser Kategorie
erstaunlich. Ein hochpreisiges Produkt,
was die meisten Leser nicht aus der
praktischen Anwendung kennen dürften,
gewinnt die Wahl. Ebenfalls eine
Überraschung: Der dritte Platz der Marke
Otter! Beide ein gutes Beispiel dafür,
wie wichtig Image auch in der
Tauchbranche geworden ist.

1. DUI

2. Waterproof

3. Otter

Atemregler, auch eine Domäne der
Komplettausstatter. Der erste Platz von
Apeks dagegen liegt sicher in dem guten
Ruf der Marke sowie in einem
erstaunlichen Preis/Leistungsverhältnis
begründet. Nicht umsonst vertrauen
gerade viele technische Taucher in
diesem Bereich auf Regler aus der
gewohnt robuster britischer Produktion.

1. Apeks

2. Mares

3. Scubapro

Bei den Jackets blieb alles beim Alten:
MARES behält die Spitzenposition bei,
in diesem Jahr zum sechsten Mal in
Folge. Neben dem italienischen
Seriensieger stehen Seaquest und
Cressi-Sub mit auf dem Sieger-
treppchen. Beides Marken, die sich seit
Jahren eines guten Rufes in der
Tauchbranche erfreuen.

1. Mares

2. Seaquest

3. Cressi-sub
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Attraktiv, sympathisch, Divemaster… Belele
Xeni aus Düsseldorf arbeitet, wenn sie nicht auf
der Messe am Stand des Reisecenters Federsee
steht, bei den Extradivers in Tobago. Pünktlich
zum Karneval wird Belele wieder das Tauch-
angebot auf Tobago attraktiver machen - in
mehrfacher Hinsicht.
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